
Protokoll der Pfarreiratssitzung vom 09.03.2026                St. Sixtus 

 
 
Ort:        St. Marien 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende:     21:30 Uhr 

 
Teilnehmer Pfarreirat: Gäste: 
 
Michael Ostholthoff Christiane Pinger 

Ruth Gerdes Birgit Winkelkotte 

David Schütz  

Markus Wenzel 

Olaf Brümmer Beratendes Mitglied: 

Jürgen Bücker Jessica Müller 

Irene Große Erdmann 

Margarete Große Gellermann 

Almuth Meller 

Markus Nolte 

Jutta Redlich 

Maria Sandhofe 

Sybille Schiffer 

Michael Sinder 

 

Entschuldigt: 

Bernd Genz 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
1. Zum Einstieg gab es eine Kartenabfrage zu einer hypothetisch gut verlaufenen 

Pfarreiratssitzung  

 

 

 

 

 

 

 



2. An der Sitzung des Rats des Pastoralen Raums Haltern – Marl  am 13. April 2026 

nehmen Annika Orth, Georg Kleemann und Ruth Gerdes teil.  

Bei dieser Sitzung wird das zweite ehrenamtliche Mitglied für das Leitungsteam - 

des Pastoralen Raums Haltern – Marl gewählt. 

 

3. Schwerpunktthema: Quo Vadis St. Sixtus?        (Präsentation => s. Anhang) 

Kleingruppenarbeit zu folgenden Fragestellungen: 

- Welche Rolle haben Hauptamtliche? 

- Welche Aufgaben übernehmen Ehrenamtliche dafür? 

- Was brauchen sie dafür? 

- Was kann der Pastorale Raum beitragen? 

 

Als Denkanstoß gab es drei Thesen: 

A: Kirche war historische immer Ehrenamtskirche: Viele Dienste entstanden aus   

dem Engagement der Getauften 

B: Hauptamtliche werden künftig stärker Ermöglicher. Sie begleiten, qualifizieren 

und vernetzen 

C: Lebendige Gemeinden entstehen dort, wo Verantwortung geteilt wird 

 

Ergebnis: 

 

 

 

Nächste Sitzung: 14.04.2026  19:30Uhr 



Anhang 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

                                       

                                                  

                                 

                                                              

                             



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

      

              

        

        

        

               

             

           

                                                               

                                 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Noch zu klären ist: 

 - Welche Angebote an die Gemeindemitglieder sind darüber hinaus noch  

   möglich und in welcher Form? 

- Wer sind zukünftig die Gesichter unserer Pfarrgemeinde? 


